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************************************************************** 
1. Neuer Internetauftritt des VDOE 
 
Unter www.vdoe.de präsentiert sich der VDOE mit einem neuen, modernen 
Internetauftritt. Neben dem verbesserten Erscheinungsbild und dem erweiterten 
Informationsangebot (z.B. zu Studium und Berufsbild) stand bei dem Relaunch auch die 
technische Aufwertung im Fokus. So bleiben Sie beispielsweise ganz einfach auf dem 
Laufenden, wenn Sie die so genannten VDOE-RSS-Feeds abonnieren. Darüber werden neue 
VDOE-Meldungen automatisch und in regelmäßigen Abständen auf Ihrem Computer oder Ihrem 
Mobiltelefon angezeigt. 
 
Zu den Neuheiten zählt auch ein Intranetbereich exklusiv für VDOE-Mitglieder. Alle 
Verbandsmitglieder, die eine E-Mail-Adresse in der Geschäftsstelle hinterlegt haben, 
erhalten automatisch ein persönliches Zugangspasswort. 
 
Schauen Sie doch mal rein unter www.vdoe.de! 
 
**************************************************************** 
2. VDOE POSITION unter neuer Redaktionsleitung 
 
Dr. Friedhelm Mühleib (Zülpich) hat kurzfristig die Redaktionsleitung der 
Verbandszeitschrift VDOE POSITION übernommen. Maria Hufnagl, langjährige 
Chefredakteurin der VDOE POSITION, nimmt eine berufliche Auszeit. Der 
Ernährungswissenschaftler, Journalist und PR-Berater Mühleib führt bereits ab der 
kommenden Ausgabe die Regie über die Verbandszeitschrift.  
 
Die neue Redaktionsanschrift finden Sie unter www.vdoe.de/position-redaktion.htm 
 
**************************************************************** 
3. Claudia Schubert übernimmt Leitung der ÖG Mainz-Wiesbaden 
 
Claudia Schubert (Eltville) ist neue Leiterin der Örtlichen Gruppe Mainz-Wiesbaden des 
VDOE und wird in ihrer Arbeit unterstützt von Barbara Nickerson und Jutta Spiring-
Wilfert. Die bisherige ÖG-Leiterin, Dr. Melanie Ferschke, tritt aus zeitlichen Gründen 
von der ÖG-Leitung zurück. Der AG Mentoring bleibt sie jedoch weiterhin treu.  
 



Kontaktadresse und Termine der ÖG: www.vdoe.de/vdoe-mainz-wiesbaden.html 
 
**************************************************************** 
4. Neues korporatives Mitglied: Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH 
 
Der VDOE begrüßt die Ensinger Mineral-Heilquellen GmbH als neues korporatives 
Mitglied. Der Familienbetrieb wurde 1952 gegründet und beschäftigt derzeit über 140 
Mitarbeiter. 2007 lag der Absatz des Unternehmens an Mineral- und Heilwässern, 
Fruchtschorlen sowie Sport- und Erfrischungsgetränken bei ca. 95 Mio. Litern.  
 
Weitere Infos zu den inzwischen 37 korporativen Mitgliedern des VDOE finden Sie hier: 
www.vdoe.de/korporative-mitglieder.html 
 
**************************************************************** 
5. Preisgelder: Forschungs- und Projektförderung 
 

• Forschungsförderung des Mukoviszidose e.V. 
Der Verein Mukoviszidose e.V. fördert u.a. Forschungsvorhaben zum Thema 
Mukoviszidose (cystische Fibrose, CF), die die Umsetzung von 
Erkenntnissen aus der CF-orientierten Grundlagenforschung in die 
klinische Anwendung und umgekehrt untersuchen (translationale 
Forschung).  
Bewerbungsfrist: 31.07.2008  
Weitere Infos unter: www.muko.info/185.0.html 

• „Förderpreis Ernährungskultur“ der Uni Kassel 
Die Universität Kassel verleiht den „Förderpreis Ernährungskultur“ für 
deutschsprachige wissenschaftliche oder praxisorientierte Arbeiten, die 
einen herausragenden Beitrag zur Erforschung und Verbreitung einer 
nachhaltigen, zukunftsweisenden Lebensmittelerzeugung und Ernährung 
leisten. Dotierung: 5.000 Euro  
Bewerbungsfrist: 01.09.2008  
Weitere Infos unter: www.uni-kassel.de/agrar/nue/?c=202 

• Förderwettbewerb Ernährung.NRW 
Die Landesregierung NRW fördert mit dem „Wettbewerb Ernährung.NRW“ die 
besten Ideen für die Ernährungsbranche in NRW, die die Position NRWs im 
Bereich Ernährung ausbauen und die Herausbildung einer international 
wettbewerbsfähigen und effizient vernetzten Land- und 
Ernährungswirtschaft in NRW unterstützen.  
Bewerbungsfrist: 04.09.2008  
Weitere Infos unter: www.ernaehrung.nrw.de/foerder_wettb.htm 

• DGEM-Forschungsförderung 2009 – „Mangelernährung“ 
Die Deutsche Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM) fördert 
klinische, ernährungswissenschaftliche, pharmazeutische, 
epidemiologische oder sozialmedizinische Studien zum Thema 
„Mangelernährung“. Dotierung: 25.000 Euro 
Bewerbungsfrist: 30.09.2008  
Weitere Infos unter: www.dgem.de/aktivit.htm 

• Förderpreis 2009 des Instituts Danone 
Das Institut Danone Ernährung für Gesundheit e.V. (IDE) vergibt für 
besonders qualifizierte wissenschaftliche Leistungen auf dem Gebiet der 
Ernährungswissenschaft, Ernährungsepidemiologie, Ernährungsmedizin, 
Lebensmittelchemie und verwandter Wissenschaftsgebiete den „Förderpreis 
des Instituts Danone Ernährung für Gesundheit e.V.“. Dotierung: 5.000 
Euro  



Bewerbungsfrist: 01.10.2008  
Weitere Infos unter: www.institut-danone.de 

 
**************************************************************** 
6. Service: Literatur und Internet 
 

• Professionelle Recherche nach wissenschaftlicher Literatur 
Interessierte können unter www.medpilot.de nach Informationen aus den 
Bereichen Medizin und Gesundheit recherchieren. Hier bündelt die ZB MED 
- Zentrale Fachbibliothek der Bundesrepublik Deutschland für Medizin, 
Gesundheit, Ernährung, Umwelt, Agrar - die Informationen aus etwa 40 
einschlägigen Datenbanken. 
Weitere Informationen: www.springer-gup.de/de/gesundheit/news/2037-
Leichter_recherchieren_im_Bereich_Ernaehrung_Umwelt_und_Agrar/ 

• XING – professionelles Networking jetzt auch für Studierende 
Zukünftige Akademiker erhalten erstmalig Anschluss in Europas führendem 
Business-Netzwerk XING. Über ein professionelles Profil können sich 
Studierende mit potenziellen Arbeitgebern sowie Alumni weltweit 
vernetzen. So ist bereits während des Studiums eine aktive 
Karriereplanung möglich. Über XING hat VDOE-Mitglied Corinna Dürr aus 
Bonn einen Beitrag geschrieben, der in der nächsten Ausgabe der VDOE 
POSITION erscheint. 
Weitere Informationen:  
http://corporate.xing.com/index.php?id=106&no_cache=1&tx_ttnews[tt_news
]=641&tx_ttnews[backPid]=6 

 
**************************************************************** 
7. Veranstaltungen: Themen und Termine 
 

• XXI. Weltkongress des Internationalen Verbandes für Hauswirtschaft 
(IVHW) vom 27. bis 31.07.2008 in Luzern (Schweiz). 
Der IVHW feiert ein großes Jubiläum: Seit genau 100 Jahren lautet die 
zentrale Forderung des Weltverbandes für Hauswirtschaft: Verbesserung 
der Lebensqualität der Familien weltweit! Experten aus fünf Kontinenten 
referieren u.a. über die demografische und soziale Entwicklung der 
globalen Gesellschaft und diskutieren über Nachhaltigkeitsaspekte. 
Außerdem wird der IVHW sein Positionspapier „Bedeutung der 
Hauswirtschaft im 21. Jahrhundert“ vorstellen.  
Kongressprogramm und Anmeldung unter:  
www.ifhe2008.org 

• Jahrestagung der Deutschen Adipositas-Gesellschaft vom 16. bis 
18.10.2008 in Freiburg.  
Achtung: Die Teilnahmegebühren sind für VDOE-Mitglieder reduziert. 
Außerdem erhalten Frühbucher bei einer Anmeldung bis zum 31.07.2008 
einen zusätzlichen Rabatt. Infos und Anmeldung unter: 
www.ctw-congress.de/adipositas/anmeldung.html 

• Zweite Zukunftskonferenz Ernährungswirtschaft am 21.10.2008 in Berlin.  
Bundesminister Seehofer lädt Vertreter aus Unternehmen, Wissenschaft 
und Ernährungsbranche zum Dialog über Strategien und Wege für mehr 
Wachstum, Beschäftigung und Wettbewerbsfähigkeit für die 
Ernährungswirtschaft - mit besonderem Fokus auf Ostdeutschland – ein. 
Infos und Online-Registrierung unter:  
www.zukunft-ernaehrungswirtschaft.de/index.php?id=155 
 



Weitere Terminhinweise finden Sie auf der VDOE-Homepage unter www.vdoe.de/termine-
veranstaltungen.html (Rubrik „Termine & Veranstaltungen“) 
 
**************************************************************** 
8. Aktuelles zur Ernährungsberatung: Leitfaden Prävention in aktualisierter Fassung! 
 
Der gemeinsame Leitfaden Prävention der Spitzenverbände der gesetzlichen 
Krankenkassen liegt in aktualisierter Form vom 2. Juni 2008 vor. Es gibt 
einige inhaltliche Änderungen: So wurde im Rahmen des Präventionsprinzips 
"Vermeidung und Reduzierung von Übergewicht" jetzt eine Differenzierung der 
Kriterien für Erwachsene und Kinder/Jugendliche vorgenommen. Weitere wichtige 
Änderungen des Leitfadens erfahren Sie in der nächsten Ausgabe der VDOE 
POSITION.  
 
Die vollständige neue Fassung des Leitfadens Prävention „Gemeinsame und einheitliche 
Handlungsfelder und Kriterien der Spitzenverbände der Krankenkassen zur Umsetzung von 
§§ 20 und 20a SGB V“ erhalten Sie als PDF-Datei unter folgendem Link:  
www.bkk-praeventionskurse.de/admin/docs/umsetzung_20_1_sgb_v.pdf 
 
**************************************************************** 
9. Neues Gründerdarlehen: KfW-Startgeld 
 
Die Kreditanstalt für den Wiederaufbau (KfW) hat ihre bisherigen Förderprogramme 
"MikroDarlehen" und "StartGeld" zu einem einheitlichen "KfW-Startgeld" zusammengelegt. 
Gefördert werden Gründer und Gründerinnen, deren Fremd-Finanzbedarf 50.000 Euro nicht 
übersteigt. 
 
Das KfW-Startgeld können Gründerinnen und Gründer beantragen, die über die 
erforderlichen fachlichen und kaufmännischen Qualifikationen verfügen und deren 
Unternehmen höchstens drei Jahre alt ist. Auch Nebenerwerbsgründungen können gefördert 
werden, wenn sie langfristig auf einen Vollerwerb ausgerichtet sind. Das KfW-Startgeld 
muss bei der Hausbank beantragt werden. 
 
Weitere Infos und ein Merkblatt zum KfW-Startgeld finden Sie unter:  
www.kfw-
mittelstandsbank.de/DE_Home/Kredite/Die_Foerderprogramme_im_Einzelnen/KfW-
StartGeld_/index.jsp 
 
**************************************************************** 
10. Hochschul-News: Neue Masterstudiengänge  

 
• Die Fachhochschulen Münster und Osnabrück haben den gemeinsamen 

viersemestrigen Masterstudiengang „Nachhaltige Dienstleistungs- und 
Ernährungswirtschaft auf den Weg gebracht. Weitere Infos unter:  
www.fh-muenster.de/hochschule/aktuelles/meldungen/meldung.php?id=3616 

• Die Fachhochschule Niederrhein, Fachbereich Oecotrophologie, startet zu 
Beginn des Wintersemesters 2008/09 den neuen Studiengang „Master of 
Science Oecotrophologie(Ernährungs- und Lebensmittelwissenschaften)“. 
Weitere Infos unter: www.hs-niederrhein.de/1413.html 

 
**************************************************************** 
11. Nationaler Aktionsplan (NAP) zur Prävention von Fehlernährung: Neues aus NRW 
 
NRW-Verbraucherschutzminister Eckhard Uhlenberg forderte die Bundesregierung 
dazu auf, Länder und Kommunen über das Jahr 2013 hinaus finanziell zu 



fördern. Nur so könne der Aufbau von Netzwerken und Beratungsstellen 
erfolgreich gelingen. NRW wird im Herbst das „Qualitätsnetzwerk: Ernährung im 
Ganztag NRW“ gründen, das vor allem für Schulen und Schulträger 
Ansprechpartner sein soll. Die Verbraucherzentrale wird mit Mitteln aus dem 
Nationalen Aktionsplan lokale Vernetzungsstellen aufbauen, Beratungsangebote 
vor Ort vermitteln und Angebote zusammenführen.  
 
Mehr Infos unter: 
www.umwelt.nrw.de/ministerium/presse/presse_aktuell/presse080704.php 
 
**************************************************************** 
12. Neuer Präsident der DGEM: Prof. Dr. Arved Weimann  
 
Professor Dr. med. Arved Weimann aus Leipzig ist neuer Präsident der 
Deutschen Gesellschaft für Ernährungsmedizin e.V. (DGEM). Wie sein Vorgänger, 
Prof. Dr. med. Georg Kreymann, will Weimann sich für eine gute Zusammenarbeit 
mit dem Verband der Diätassistenten, dem VDOE, der Deutschen Gesellschaft für 
Ernährung und der Deutschen Adipositas-Gesellschaft einsetzen.  
 
Weitere Infos unter: www.dgem.de 
 
**************************************************************** 
13. Impressum 
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Wenn Sie den VDOE-Newsletter nicht mehr erhalten möchten, schreiben Sie bitte eine E-
Mail an vdoe@vdoe.de. 
 


